
Mit dem Bürgermeister durch
die ganze Gemarkung – Infor-
mationsfahrt im Rahmen des
Senioren-Sommerprogramms
stieß auf reges Interesse
Die Einladung im Rahmen des
Neuenburger Senioren-Som-
merprogramms, die Stadt Neu-
enburg am Rhein und ihre Orts-
teile auf einer Rundfahrt zu be-
sichtigen und dabei vom Bürger-
meister persönlich erläutert zu
bekommen, hatte rund 200 Bür-
gerinnen und Bürger neugierig
gemacht. In vier Reisebussen
des Hartheimer Unternehmens
Rast-Reisen ging es einen gan-
zen Vormittag lang durch die Ge-
markung. Neben Bürgermeister
Schuster waren auch die Orts-
vorsteherin von Grißheim, Rita
Schmidt, der Ortsvorsteher von
Steinenstadt, Hans Winkler und
derOrtsbeauftragte vonZienken,
Kurt Erhardt, sowie etliche Mi-
tarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Stadtverwaltung mit von der
Partie. Man konnte, selbst wenn
man schon lange in der Zährin-
gerstadt lebte, eine Menge er-
fahren, vor allem zur aktuellen

AmZiel:Die200Teilnehmerströmen insStadthauszumMittagessen

Seniorenfahrtmit demBürgermeister

Stadtentwicklung. Dank der
sorgfältigen und aufwändigen
Vorbereitung unter Federfüh-

rung von Rainer Erhardt gelang
ein reibungsloser Ablauf: In vier
Firmen standen die Mitarbeiter

oder Chefs am Eingang bereit,
um die Busse über das jeweilige
Firmengelände zu lotsenundda-
bei über das Unternehmen zu in-
formieren. Alle Routen durch die
Stadt und ihre Außenbezirke wa-
ren vorher abgefahren worden,
um sicherzustellen, dass die
Busse auch problemlos durch-
kamen.Fürden letztenTeil durch
die belebte Innenstadt sorgte so-
gar ein Polizeifahrzeug des Poli-
zeipostens für freie Fahrt.

Neuenburg am Rhein
imWandel der Zeit
Mit einer Gemarkungsfläche von
4100 Hektar und einer Einwoh-
nerzahlvon12.300 istNeuenburg
am Rhein inzwischen die viert-
größte Gemeinde im Landkreis.
Eine Besonderheit: Die Gemar-
kung erstreckt sich in einem re-
lativ schmalen Korridor 18 Kilo-
meter entlang des Rheins. Ge-
startet wurde im Süden in Stein-

ImRahmenderöffentlichenGemeinderatsitzungam

Mittwoch,04.05.2016,18.30Uhr, imStadthausNeuenburgamRhein
findet die Verpflichtung des wiedergewählten Bürgermeisters Joa-

chimSchusterfürdievierteAmtsperiodestatt.ImAnschlussandieSit-

zungerfolgt gegen19.00UhreinBürgerempfang.DieBevölkerung ist

herzlicheingeladen.FürdieStadtteilestehteineBusverbindungfürdie

Hinfahrt und auch eine Rückfahrmöglichkeit zur Verfügung. Die Ab-

fahrtszeitenwerdenindernächstenAusgabederStadtzeitungbekannt

gegeben.

EINLADUNGZURVERPFLICHTUNG
VONBÜRGERMEISTERJOACHIMSCHUSTER

Weiter auf Seite 4...
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Samstag,23.04.2016,ab8.00Uhr
KolpingsfamilieNeuenburg:
- Papier-undKleidersammlung

inNeuenburgamRhein,Kernort

- Kleidersammlung inGrißheim

Montag,25.04.2016
- BiotonneNeuenburg

- PapiertonneNeuenburg

Dienstag,26.04.2016
- BiotonneOrtsteile

- PapiertonneOrtsteile

(Abfallberatung0761/2187-9707)

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 17
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 27.04.2016.
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für dieAusgabeNr. 18 ist
Mittwoch, 27.04.2016,
18.30Uhr.
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110

Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale,Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–Badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasser–Stadt, 0151/18253036

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,07631/1836097

Beratungsstelle fürEnergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
demSekretariat desBürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beimAusfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten
Sprechtage finden am 27.04.2016
undam04.05.2016imRathausder
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer,Bankverbindung(IBAN+BIC)
und der Krankenkassenausweis
mitzubringen.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmannsowie

aucheinGemüsestandder

FamilieFröhlinsteht jeden

Donnerstag inderZeit

von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle „GelbeSäcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der

StadtNeuenburgamRheinan fol-

gendenStellenausgegeben:

KernortNeuenburgamRhein:
EdekaAktivMarkt

DrogerieBoll

Ortsteil Grißheim:BäckereiKern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
VerkaufswagenderBäckerei

UnsereEnergie
UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freut sichaufSie.

SparenSiemitÖkostrom
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom-Beratung unseres Part-
nersbadenovaundlassenSiesich
IhrepersönlichenErsparnissebe-
rechnen. Einladung zur Beratung
am Mittwoch, den 04.05.2016 ab
16.00Uhr imBürgerbüro.
BittebringenSie Ihreaktuelle
Verbrauchabrechnungmit.
Terminvereinbarungenunter
0800/2791010oderunter
www.badenova.de/neuenburg.

MÜLLABFUHRTERMINE

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

ORTSVERWALTUNGEN EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BADENOVA

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Aufstellung des Bebauungs-
plans mit örtlichen Bauvor-
schriften "Umgehungsstraße
Zienken“, Änderung des Pla-
nungsgebietes
Gemäß§2Abs. 1Baugesetzbuch
(BauGB) wird bekannt gemacht,
dass der Gemeinderat der Stadt

Neuenburg am Rhein am
21.03.2016 in öffentlicher Sit-
zung die Erweiterung des Plan-
gebietes des Bebauungsplans
mit örtlichen Bauvorschriften
"UmgehungsstraßeZienken"be-
schlossen hat.
Das Bebauungsplangebiet um-
fasstdenvorgesehenenStraßen-
korridor der Variante „1an“, der
östlich von Zienken verläuft.
Der Bebauungsplan dient dazu,
die planfeststellungsersetzende

Grundlage für die Errichtung der
Umgehungsstraße Zienken zu
schaffen.
Das Bebauungsplangebiet um-
fasst folgende Grundstücke bzw.
Teile davon:

Gemarkung Zienken:
Grundstücke Flst. Nrn.
75/4, 1034/1, 75/5, 1221/1,
1025/1, 75/3, 1549, 1583, 1584,
1585, 1476, 1462, 1477, 1470,
1469, 1443, 1467, 1468, 1444,

1445, 1446, 1447, 1473, 41, 1411,
1412, 1413, 1414, 1415, 1410,
1376,256,34, 254/1, 255/1, 256/1,
1377, 1416, 1409, 1408, 1382,
1383, 1384, 1385, 1378, 1385/1,
1386, 1387, 1388 und 1389.
Die genaue Abgrenzung ist auf
demLageplanersichtlich [Seite 4
der Stadtzeitung].

NeuenburgamRhein,13.04.2016
Joachim Schuster

Bürgermeister

Erlass einer Vorkaufsrechtssat-
zung über ein besonderes Vor-
kaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2
BauGB für den Bereich des Be-
bauungsplanes mit örtlichen
Bauvorschriften „Umgehungs-
straße Zienken“
Zur Sicherung der städtebauli-
chen Entwicklung hat der Ge-
meinderat der Stadt Neuenburg
am Rhein am 21.03.2016 in öf-
fentlicher Sitzung die nachfol-
gendeSatzungübereinbesonde-
res Vorkaufsrecht nach § 25 Abs.
1 Baugesetzbuch (BauGB) be-
schlossen.

Satzung über ein besonderes
Vorkaufsrecht nach § 25 BauGB
(für den Bereich des Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bau-
vorschriften "Umgehungsstra-
ße Zienken“)
Auf Grund des § 25 des Bauge-
setzbuches (BauGB) in der Fas-
sung vom 23. September 2004
(BGBl. I. S. 2414), zuletzt geän-
dert durch Artikel 6 des Gesetzes
vom 20.10.2015 (BGBl. I S. 1722)
inVerbindungmit§4derGemein-
deordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in der Fassung vom
24.Juli2000 (GBl.S.582,ber.698),
zuletzt geändert durch Art. 1 des
Gesetzes vom 17.12.2015 (GBl.
2016 S. 1) wird folgende Satzung
über ein besonderes Vorkaufs-
recht beschlossen:

§ 1 Anordnung des
Vorkaufsrechts
Der Stadt Neuenburg am Rhein
steht in dem im § 2 näher be-
zeichneten Gebiet (Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes mit
örtlichen Bauvorschriften "Um-
gehungsstraßeZienken“), für das
städtebauliche Maßnahmen in
Betracht gezogenwerden, zur Si-

cherung einer geordneten städ-
tebaulichen Entwicklung ein Vor-
kaufsrecht an bebauten und un-
bebauten Grundstücken nach §
25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB zu.

§ 2 Geltungsbereich
DerGeltungsbereich ist imbeilie-
genden Plan [Seite 4 der Stadtzei-
tung] vom 21.03.2016, der Be-
standteil dieser Satzung ist, dar-
gestellt.
Das Gebiet beinhaltet folgende
Grundstücke:
Gemarkung Zienken:
Grundstücke Flst. Nrn.
75/4, 1034/1, 75/5, 1221/1,
1025/1, 75/3, 1549, 1583, 1584,
1585, 1476, 1462, 1477, 1470,
1469, 1443, 1467, 1468, 1444,
1445, 1446, 1447, 1473, 41, 1411,
1412, 1413, 1414, 1415, 1410,
1376, 256, 34, 254/1, 255/1, 256/1,
1377, 1416, 1409, 1408, 1382,
1383, 1384, 1385, 1378, 1385/1,
1386, 1387, 1388 und 1389.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

Neuenburg amRhein,
21.03.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

DieseSatzungwirdmitdieserBe-
kanntmachung rechtsverbind-
lich.
Jedermann kann die Satzung
während den üblichen Dienst-
stunden der Stadtverwaltung
Neuenburg am Rhein, Fachbe-
reich Lebenswerte Stadt, Bau-
recht und Umwelt, Rathausplatz
5, 79395 Neuenburg am Rhein,
Zimmer Nr. 213, einsehen und
über ihren Inhalt Auskunft ver-
langen.

Hinweise:
Eine Verletzung der in § 214 Abs.
1Satz1Nr.1bis3BauGBundAbs.
2 BauGB vom23.09.2004 (BGBl. I,

S. 2414), zuletzt geändert durch
Artikel 6 des Gesetzes vom 20.
Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722) be-
zeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften, Fehler nach §
214 Abs. 2a BauGB sowie Mängel
in der Abwägung nach § 214 Abs.
3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215
Abs. 1, Nr. 1 bis 3 BauGB unbe-
achtlich,wennsienicht innerhalb
von einem Jahr seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend
gemacht worden sind. Bei der
Geltendmachung ist der Sach-
verhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, darzulegen.
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in
der Fassung vom 24. Juli 2000
(GBl. S. 582, ber.698), zuletzt ge-
ändert durch Art. 1 des Gesetzes
vom 17.12.2015 (GBl. 2016 S. 1)
gilt die Satzung - sofern sie unter
der Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung oder von auf-
grund der Gemeindeordnung er-

gangenen Bestimmungen zu-
stande gekommen sind - ein Jahr
nachdieserBekanntmachungals
vonAnfangangültig zustandege-
kommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung oder die
Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 Gemeindeord-
nung wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat, oder wenn in-
nerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung die Rechtsauf-
sichtsbehördedenBeschlussbe-
anstandethatoderdieVerletzung
von Verfahrens- und Formvor-
schriftengegenüberderGemein-
de unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Neuenburg amRhein,
13.04.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

Die nächste öffentliche Gemeinde-
ratssitzung findet am kommenden
Montag, 25.04.2016, 19.30 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses
statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen/

Die Verwaltung informiert
2. Bekanntgabe von Beschlüssen

aus nichtöffentlichen
Sitzungen

3. Neuanschaffung eines Feuer-
wehrfahrzeuges, Tanklösch-
fahrzeug (TLF 4000) für die Frei-
willige Feuerwehr Neuenburg
am Rhein

4. Gebührenkalkulation der Fried-
hofsgebühren 2016 – 2020;
Änderung der Friedhofssatzung

5. Richtlinien und Kriterien für
einen Seniorenrat; Beschluss-

fassung über die Änderung der
Geschäftsordnung vom
29.04.2013

6. Festsetzung neuer Benut-
zungsgebühren für das Ther-
malsportbad Steinenstadt ab
der Badesaison 2016

7. Ergebnisse des Neuenburger
Jugendhearings Oktober 2015

8. Zustimmung zum Erlass einer
Polizeiverordnung zum Schutz
der Rheingärten

9. Ausstattung der EDV-Räume
der Mathias-von-Neuenburg-
Schule mit neuer EDV-Hard-
ware

10.Clubheim FC Neuenburg am
Rhein; Sanierung Unterge-
schoss; Auftragsvergabe Fach-
planer Ingenieurleistungen
Heizung, Lüftung und Sanitär

11.Umbau/Sanierung Umkleide-
trakt im Untergeschoss Ver-
einsheim Rheinwaldstadion,

Aufstellungsbeschluss
Umgehungsstrasse
Zienken

Vorkaufsrechtssatzung
Umgehungsstrasse
Zienken

Gemeinderatssitzung
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NEUENBURG AKTUELL

Termine inNeuenburgamRhein
Samstag, 23.04.2016, 20.00Uhr
Frühjahrskonzert

MusikvereinGrißheim

Grißheim,Rheinhalle

Sonntag, 24.04.2016, 19.00Uhr
Museumsführung

Franziskanerplatz,

MuseumfürStadtgeschichte

Termineaußerhalb
Samstag, 23.04.2016, 20.00Uhr
Komzert

"EinbunterStraußMusik"

MusikvereinBremgarten1888e.V.

Bremgarten,Bürgerhalle

Abendkasse6€

Samstag, 23.04.2016, 10.00Uhr
WanderungWiednerEck

Schwarzwaldverein

Müllheim-Badenweiler

MüllheimViehmarktplatz 10Uhr

AnmeldungundInfobis21.04.2016

siehewww.swv-muellheim-

badenweiler.de

Samstag, 23.04.2016, 19.30Uhr
Konzertmit demChor Intermezzo

StimmwerkHeitersheime.V.

Heitersheim,Malteserhalle

Karten im Vorverkauf 11 €, an der

Abendkasse 12 €, Kinder bis 14

JahrezahlendieHälfte

Samstag, 23.04.2016, 11.00Uhr
Aktion "Kariyer-Macher" auf der

Berufsinfomesse IHK Südlicher

Oberrhein Offenburg, kleiner Saal

der Oberrheinhalle Weitere Infor-

mationen unter www.kariyer-ma-

cher.de

Montag, 25.04.2016, 19.00Uhr
Bild-Vortrag:Reisendurch

Namibia trotzKrebs

ILCO-SHGMüllheim

7098Feiburg,Selbsthilfebüro

Schwabentorring2

Interessierte sindgerne

willkommen.

Anmeldung:

GabyStünzi Tel.07631/73150

Donnerstag, 28.04.2016, 13.30Uhr
Wanderung Schwarzwaldverein

Müllheim-Badenweiler

MüllheimViehmarktplatz

AnmeldungundInfobis26.04.2016

beiDr.GudrunPohlheim

07631/9389838

Gästesindherzlichwillkommen.

enstadt. Die Baselstabhalle
bekommt einen neuen Anbau,
damit die Vereinemehr Platz fin-
den. Der Kirchturm wird dem-
nächst nachts angestrahlt. Im
Norden des Dorfes ist noch Po-
tenzial für ein weiteres Bauge-
biet, die bisher zurVerfügungge-
stellten Bauflächen sind bis auf
wenige verkauft. Und in Steinen-
stadt gibt es eine Berliner Stra-
ße, in der zahlreiche Familien
ausderheutigenHauptstadt eine
neue Heimat gefunden haben.
Dies und noch viele Facetten
mehr zeigten den südlichsten
Ortsteil als intaktes Dorf, das als
Wohnort sehr attraktiv ist. Auf
der Fahrt nach Norden streifte
man die Siedlung im Stein, den
Campingplatz und das südliche
Industriegebiet, wo Bürgermeis-
ter Schuster detailliert über die
Nutzungspläne und Eigentums-
verhältnisse der noch brach lie-
genden Flächen informierte und
die dort ansässigen Firmen vor-
stellte. Die neue Freizeitfläche,
diealsAusgleich fürdieMaßnah-
men zum Integrierten Rheinpro-
gramm entstanden ist und die

das künftige Landes Garten-
schau-Gelände mit dem Rhein
verbindet, konnten die Teilneh-
mer aus nächster Nähe begut-
achten. Die Busse hatten eine
Sondergenehmigung, die an-
sonsten für Kraftfahrzeuge ge-
sperrten Wege bis zur "Panzer-
platte" zu befahren. Zienken, das
"Nesthäkchen", wie Bürger-
meister Schuster den kleinsten
der drei Ortsteile nannte, hat sei-
ne Einwohnerzahl in den zurück-
liegenden 25 Jahren glatt auf
jetzt 1000 verdoppelt. Hier geht
es nun endlich vorwärts mit der
Umgehungsstraße, die einmal
imOsten amOrtskern vorbeifüh-
ren soll. An der Dorfgemein-
schaftshalle hatten die Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung einen
Zwischenstopp organisiert: 200
unternehmungslustige Senioren
strömten aus den Bussen und
wurden mit Getränken und
Schinkencroissantsbewirtet, be-
vor es dann nach Grißheim ging,
wo ein unscheinbares Gebäude,
dasPumpwerk, dieGesamtstadt,
dazuBuggingen,Betbergunddie
Richtbergsiedlungmit Trinkwas-
ser der besten Qualität versorgt.
In den Schulzentren gibt es des-

Plan zum Erlass einer Vorkaufs-
rechtsatzung über ein besonde-
res Vorkaufsrecht nach § 25 Abs.
1Nr.2BauGBfürdenBereichdes
Bebauungsplanes mit örtlichen
Bauvorschriften „Umgehungs-
straße Zienken“ und Lageplan
zur Aufstellung des Bebauungs-
planes mit örtlichen Bauvor-
schriften „Umgehungsstraße Zi-
enken“, geändertes Plangebiet“

Auftragsvergaben 1. Bauab-
schnitt: a) Elektroinstallatio-
nen nach DIN 18382, b) Flie-
senarbeiten, c) Sanitärarbei-
ten nach DIN 18381, d) Hei-
zungsinstallation nach DIN
18380

12.Bebauungsplan mit örtlichen
Bauvorschriften „Müllheimer
Straße zwischen Friedhofstra-
ße und der Straße Im Safran-
zehnten“; Aufstellungsbe-
schluss

13.Erlass einer Veränderungs-
sperre für den Bereich des Be-
bauungsplanes mit örtlichen
Bauvorschriften „Müllheimer
Straße zwischen Friedhofstra-
ße und der Straße Im Safran-
zehnten“

14.Bebauungsplan mit örtlichen
Bauvorschriften „Müllheimer
Straße, westlich des Auggener
Weges“; Aufstellungsbe-
schluss

15.Erlass einer Veränderungs-
sperre für den Bereich des Be-
bauungsplanes mit örtlichen
Bauvorschriften „Müllheimer
Straße, westlich des Auggener
Weges“

16. Bauanträge

TERMINE

Abgrenzungsplan
Umgehungsstrasse
Zienken

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Fortsetzung von Seite 1...
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Neue Informationsstelen
Entlang des Rheins, zwischen
Steinenstadt im Süden und
Rheinhausen im Norden, ste-
hen 20 Informationsstelen, die
dazu beitragen sollen, den
Rheinradweg attraktiver und
bekannter zumachen.
Der Rheinradweg ist ein 1233
km langer Fernradweg, der von
den Alpen bis hin zur Nordsee
führt. Neuenburg am Rhein hat
sich mit sieben weiteren Ge-
meinden in den Landkreisen
Breisgau-Hochschwarzwald
undEmmendingenzusammen-
getan, um die Infrastruktur des
Rheinradwegs zu optimieren.
Wichtigstes Gestaltungsele-
ment sind die 20 Informations-
säulen,dieWissenswertesüber

den Standort geben, Übernach-
tungsbetriebe anzeigen und
gastronomische Angebote in
der Umgebung und Alternativ-
routen anbieten. Neuenburg
am Rhein hat insgesamt fünf
dieser Infopunkte aufgestellt.
Im Kernort befinden sich zwei,
einer am alten Fähranleger in
denRheingärtenundder zweite
direkt am Rathaus. Darüber
hinaus wurde am Rheinradweg
in allen drei Ortsteilen jeweils
eine Stele errichtet. Im Ortsteil
Steinenstadt bekommen Rad-
fahrer beispielsweise Informa-
tionen zum nahegelegenen
Thermalsportbad oder eine Al-
ternativroute zum Schloss Bür-
geln angeboten.
Die Infopunkte Rheingärten so-
wie Rathaus sind zusätzlich mit
einem Multimediafeld ausge-

stattet, das mit einem Solarpa-
nel betrieben und per Touch-
screen bedient wird. Hier findet
der Radtourist alle Informatio-
nenzuÜbernachtungsmöglich-
keiten oder wo er sich bei einer
kurzen Pause stärken kann.
Neben Neuenburg am Rhein
waren noch die Gemeinden
Hartheim, Breisach, Vogtsburg,
Sasbach, Wyhl, Weisweil und
Rheinhausen am Projekt betei-
ligt.
Ausdrücklicher Wunsch der
Projektpartner ist die Beteili-
gung weiterer Gemeinden und
Städte,umdie Infrastrukturdes
Rheinradwegs stetig zu opti-
mieren. Das Gesamtprojekt
wurde aus dem Tourismusinf-
rastrukturfonds des Landes
Baden-Württemberg mit 50
Prozent bezuschusst.

für Steinenstadt und Zienken
Wie Sie wahrscheinlich wissen,
ist in Steinenstadt und Zienken
in vielen Straßen nur schwaches
Internet empfangbar. Dies hat
nicht nur für private Haushalte,
sondern auch für Gewerbetrei-
bende große Nachteile. Dieses
Problem kann nun die Firma in-
exio aus Saarlouis beheben und
Zienken mit einer schnellen In-
ternetverbindung versorgen.
Die Firma inexio wird am

11.05.2016um19.00Uhr in der
Dorfgemeinschaftshalle Zien-
ken und am 12.05.2016 um
19.00 Uhr in der Baselstabhalle
Steinenstadt Informationsver-
anstaltungen durchführen. Hier
stellt inexio ihr Leistungsange-
bot in einer kurzen Präsentation
vor, anschließend erfolgt eine
Fragerunde.
Außerdem finden am 06.06.16
von 16.00 – 19.00 Uhr und am
20.06.16 von16.00 –19.00Uhr
Beratungsveranstaltungen inder
Ortsverwaltung Steinenstadt
und am 07.06.16 von 16.00 –
19.00 Uhr und am 21.06.16 von

16.00–19.00Uhr Beratungsver-
anstaltungen im Gemeindesaal
Zienken statt.
An diesenVeranstaltungenberät
SieeinMitarbeiter von inexioper-
sönlich. Von Vorteil ist es, wenn
Sie entweder ihre jetzigen Ver-
tragsunterlagenmitbringen oder
sich im Vorfeld über ihre Kündi-
gungsfristen informieren.

Falls Sie sich vorab schon infor-
mieren möchten, schauen Sie
einfach im Internet unter
www.myquix.deoder informieren
Sie sich unter der kostenlosen
Rufnummer 0800-7849375.

Am Sonntag, den 24.04.2016,
findet eine Museumsführung
statt. Treffpunkt: 19.00 Uhr am
Museum für Stadtgeschichte
am Franziskanerplatz.

wegen mehrere Trinkbrunnen,
die von Lehrern und Schülern
rege genutzt werden. Grißheim
ist in der glücklichen Lage, meh-
rere Geschäfte zu haben, darun-
ter einenBäckerundeinenMetz-
ger, was die Lebensqualität am
Ort immens steigert. Nach einer
detaillierten Schleifenfahrt
durch die Straßen der Oberstadt,
woman die regeNeubautätigkeit
in Augenschein nehmen und
einen Blick auf die Ausgrabun-
gen in der Schlüsselstraße wer-
fen konnte, ging es dann zum
Stadthaus, wo das Mittagessen
wartete. Auch für flottemusikali-
sche Unterhaltung war gesorgt.

In jedem Ortsteil eine
große Firma
In jedem der Neuenburger Orts-
teile sind große Firmen ansässig,
die auch als Arbeitsgeber eine
wichtige Rolle im wirtschaftli-
chen Geschehen der Stadt ein-
nehmen. Was hinter den hohen
ZäunenundMauernvorsichgeht,

konnten die Teilnehmer aus ers-
ter Hand erfahren. In Steinen-
stadt stieg Oliver Scheffler, Ver-
kaufsleiter und Sommelier der
Markgräfler Mineralquelle zu
und wartete mit einigen impo-
santen Zahlen auf: 50 Millionen
FlaschenSprudelundandereGe-
tränke verlassen pro Jahr die Fir-
ma, die 60 Mitarbeiter beschäf-
tigt.DasWasserkommtübereine
Leitung aus Liel ins Tiefgestade.
DieQuelle sei schon imJahr 1560
erwähnt worden. Jetzt wird der
Betrieb seit 1960 vom Familien-
unternehmen Sattler geführt.
Einer der größten Arbeitgeber in
Neuenburg am Rhein selbst ist
die Firma Freudenberg, die der
Leiter der Energiezentrale, Tho-
mas Hugenschmidt vorstellte,
während der Bus-Konvoi über
das Betriebsgelände zuckelte.
735 Mitarbeiter sind hier be-
schäftigt. Das Firmengelände ist
32 Hektar groß. Produziert wer-
den hier unter anderem Vlies-
stoffe für unterschiedliche An-

wendungen und Antivibrations-
systeme für Kraftfahrzeuge. In
der Lehrwerkstatt von Freuden-
berg sind dank einer einzigarti-
gen Kooperation von 30 Firmen
derzeit 50 Lehrlinge beschäftigt.
In Zienken ist der Standort des
Maschinenbauunternehmens
Werner Kaltenbach. Geschäfts-
führer Markus Günther machte
die Ausflugsgesellschaft mit ei-
nigen verblüffenden Fakten be-
kannt: Das Unternehmenmit 120
Mitarbeitern hat nicht nur große
Teile des Maschinenbestands im
Europapark gebaut, sondern ist
auch ein wichtiger Hersteller von
Zugmaschinen, die Flugzeuge in
die richtige Start- oder Parkposi-
tion manövrieren, zunehmend
vollautomatisch gesteuert. Wei-
tere Geschäftsfelder der Firma
Kaltenbach sind Maschinen für
Lebensmittelherstellung, Kräne
und Teile für die Befestigung von
Pipelines. Und schließlich sitzt in
Grißheim das familiengeführte
Kies- und Betonwerk Karl Stroh-

maier GmbH mit über 330 Mitar-
beitern. Der Sicherheitsbeauf-
tragte Holger Nowak zeigte bei
der Durchfahrt durch das riesige
Werksgelände die Stationen der
Kiesaufbereitung und den fir-
meneigenenBaggersee.70bis80
firmeneigeneLkwtransportieren
die Ware zum Kunden. Viele Ton-
nen Splitt verlassen auch per
Schiff über den Hafen von
Chalampé das Markgräflerland.
Und wie kommen die Informatio-
nen in allen vier Bussen an? Hier
hilft die moderne Übertragungs-
technik, so dass alle 200 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer hören
können, was im ersten Bus ins
Mikrofon gesprochen wird. Alle
waren sich einig, dass man bei
dernächstenStadtrundfahrtwie-
der dabei sein will. Denn Neuen-
burg am Rhein verändert ständig
sein Gesicht.

D.Ph.

Gruppenfoto zum Herausnehmen
im Innenteil.

Rheinradweg

Schnelle
Internetverbindung

Museumsführung
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Der schnelle Weg zur Steuerer-
stattung - Geben Sie Ihre Steu-
ererklärung frühzeitig und elek-
tronisch ab!
Seit März können die Finanzäm-
ter ihre Steuererklärung 2015
bearbeiten. „WennSie frühzeitig
abgeben, bekommen Sie
schneller Ihr Geld zurück“, so
Andrea Heck, Präsidentin der
Oberfinanzdirektion Karlsruhe.

Besondere Vorteile für beide
Seiten hat es, die Steuererklä-
rung elektronisch abzugeben.
Elektronische Steuererklärun-
gen beschleunigen das ganze
Verfahren. Die Daten können
vom Finanzamt direkt weiter-
verarbeitet werden und die
Steuerbürgerinnen und Steuer-
bürgerkönnen imnächstenJahr
darauf aufbauen. Auch der Um-
weltgedanke spielt eine große
Rolle, da tausende Tonnen von

Papier jährlich fürdieErstellung
der Papiererklärungen verwen-
det werden. „Auch bei den Bele-
gen wollen wir den Arbeits- und
Kostenaufwand für die Bürge-
rinnenundBürger, aberauch für
das Finanzamt so gering wie
möglich halten“, betont die
Oberfinanzpräsidentin. Deshalb
sollen Belege und Bescheini-
gungen nur noch vorgelegt wer-
den, wenn es gesetzlich erfor-
derlich ist oder das Finanzamt

sie anfordert. Die Finanzverwal-
tung will die elektronische Ab-
gabe fördern und fordern. So
sind sämtliche gewerbli-
che/selbstständig Tätige und
Landwirte gesetzlich verpflich-
tet, ihre Erklärungen elektro-
nisch abzugeben. Alle anderen
Bürgermüssen zwarnicht zwin-
gend elektronisch abgeben,
aberwerden gebeten zumindest
die amtlichen Vordrucke aus
dem Internet herunterzuladen

Die Friedhofstraße soll jetzt sa-
niert werden. Bereits imZuge der
Haushaltsberatungen am Ende
des vergangenen Jahres hatte
der Gemeinderat auf Vorschlag
der Stadtverwaltung entspre-
chende Haushaltsmittel einge-
plant. Der Ausschuss für Umwelt
und Technik stimmte nun dem
weiteren Vorgehen auf dem Weg
zur Sanierung zu. Von einem de-
solaten Zustand sprach nicht nur
dieStadtverwaltung.AuchdieBe-
nutzer, besonders die Anwohner
der Friedhofstraße wissen seit
längererZeit, dassdieOberfläche
gespickt ist mit Unebenheiten bis
zu fünf Zentimeter Tiefe. Beson-

ders in Mitleidenschaft gezogen
wird die Straßenoberfläche nach
jedem Winter, wenn die Asphalt-
deckschicht durch Frostspan-
nungen und der anschließenden
Bodenerwärmung immer mehr
auseinander bricht und noch tie-
fere Schlaglöcher erzeugt. Im
Rahmen der Bestandsaufnahme,
dem sogenannten Straßenkatas-
ter,wurdedieFriedhofstraßeent-
sprechend mit ihrer Sanierungs-
bedürftigkeit dokumentiert. Des-
halb wurde die vollständige Sa-
nierung für den Straßenabschnitt
zwischen Müllheimer Straße und
der Kreuzung Merianstraße vom
Ingenieurbüro Bölk überplant.
Die Haushaltsmittel waren ur-
sprünglich bereits im vorgehen-
den Haushalt eingestellt, wurden
nun als Haushaltsrest in den ak-

tuellen Haushaltsplan verpflich-
tend übernommen. Die Höhe der
Kosten wurde ursprünglich auf
330.000 Euro geschätzt. Die Stadt
könne, so teilte es die Verwaltung
in der Ausschusssitzung mit, mit
Fördermittel aus dem Sanie-
rungsgebiet „Ortsmitte III“ in
Höhe von 108.000 Euro rechnen.
Der Straßenbau wird dazu ge-
nutzt, die rund 40 Jahre alteWas-
serleitung, die mittlerweile eine
intensivere Unterhaltung erfor-
dert, zu erneuern. Dafür steht im
Wirtschaftsplan des Eigenbetrie-
bes Versorgung und Verkehr ein
Betrag von 60.000 Euro zur Ver-
fügung. Mittlerweile wurde auch
der Schmutzwasserkanal unter-
sucht und auch dort notwendige
Sanierungsarbeiten attestiert.
Hier stellt der Eigenbetrieb Ab-

wasserbeseitigung 14.000 Euro
zur Verfügung. Für die Arbeiten
wurde ein Bauzeitenplan aufge-
stellt, nachdem die Ausführung
sämtlicher Arbeiten in den Som-
mermonaten – geplant ist der
Zeitraum zwischen Juli und Sep-
tember – erfolgen soll. Die Stadt-
verwaltung schätzt die Dauer des
Projektes auf rund sechs Wo-
chen. Die Vergabe der ausge-
schriebenen Arbeiten ist in der
Sitzung des Gemeinderates am
20.06.2016 vorgesehen. Zuvor
sollen die Anwohner im Rahmen
einer Informationsveranstaltung
über den Ablauf der Arbeiten un-
terrichtetwerden.DerAusschuss
für Umwelt und Technik nahmdie
Ausführungen zur Kenntnis und
stimmte dem weiteren Vorgehen
einstimmig zu. mps

Ob privat oder am Arbeitsplatz:
rundumLaptopundPCkannman
mehr Energie sparen als man
denkt. Das größte Einsparpoten-
tial bietet der Bildschirm. Je hel-
ler desto energieintensiver. Also
lautet der Ratschlag, soweit her-
unterdimmen,wieesdieArbeits-
platzsituation erlaubt. Dadurch
können je nach Modell bis zu 30
ProzentdesStromverbrauchsre-

duziert werden. Nächste Mög-
lichkeit: Deaktivieren des Bild-
schirmschoners. Das kann bis zu
50 Prozent einbringen.
Generell lohnt der Umstieg auf
energiesparende Flachbildschir-
me. Diese haben einen um bis zu
70 Prozent niedrigeren Strombe-
darf als alte Röhrenmodelle.
Weitere Tipps: Im Stand-by-Mo-
dus (überSystemsteuerung–Un-
terpunkt Energieoptionen) wer-
den alle Komponenten von der
Stromversorgung getrennt, ohne
dass dabei Daten verloren gehen.

Noch effektiver ist allerdings der
sogenannte Sleep-Modus. Er
eignet sich ideal, um kurze Ar-
beitspausen zu überbrücken. Die
Daten bleiben gesichert.
Der Einsatz von ausschaltbaren
Steckerleisten kann außerdem
die Stromkostenminimieren. Zu-
satzgeräte wie Drucker, Scanner,
Fax, externe Festplatten sollten
an einer separaten Steckerleiste
hängen und nur bei Bedarf akti-
viert werden. Besonders sparsa-
meGeräte sindmit dem „Energy-
Star“ gekennzeichnet. Ebenso

ein Anhaltspunkt ist das Prüfsie-
gel des Umweltbundesamtes
„Blauer Engel“.
Weitere Energiespartipps und In-
formationen rundumdie sinnvol-
leVerwendungvonEnergieerhält
man bei den Energieagenturen,
Energieversorgern vor Ort sowie
dem regionalen Energie- und
Umweltdienstleister badenova.
Dort gibt es hilfreiche Tipps rund
um das Thema Energiesparen
undEnergieeffizienz auch auf der
Homepage unter
badenova.de/energie-sparen

Der Schwäbische Heimatbund
und der Landesverein Badische
Heimat loben zum 34. Mal den
Denkmalschutzpreis Baden-
Württemberg aus. Dieser stellt
die denkmalgerechte Erhaltung
undNeunutzunghistorischerGe-
bäude in den Mittelpunkt. Bis zu
fünf Preisträger werden mit
einem Preisgeld von insgesamt
25.000Eurobelohnt,dasdieWüs-

tenrot Stiftung zur Verfügung
stellt. Bewerben können sich pri-
vate Eigentümer, bei deren Ge-
bäudederAbschlussderErneue-
rung nicht länger als vier Jahre
zurückliegt. Auch beteiligte Ar-
chitekten und weitere Experten
können bis Anfang Juni entspre-
chende Projekte vorschlagen.
Diesemüssennicht zwingendun-
ter Denkmalschutz stehen Der
Preis will die Vielfalt und Beson-
derheiten der Baukultur in Ba-
den-Württemberg sowie das En-
gagement zu deren Erhaltung
hervorheben und belohnen. Die

Spanne reicht von mittelalterli-
chenGebäuden bis zu stilprägen-
denBautendes20.Jahrhunderts.
„Die Jury achtet insbesondere
darauf, dass die historisch ge-
wachsene Gestalt des Gebäudes
innenwie außen soweit wiemög-
lich bewahrt wurde. Aber auch
zukunftsweisende Umnutzungen
und moderne Akzente werden
ausgezeichnet, wenn sich die
Neugestaltung in das historische
Gesamtbild einfügt“, betont Dr.
Gerhard Kabierske, Vorsitzender
der Expertenjury und wissen-
schaftlicher Mitarbeiter am Süd-

westdeutschen Archiv für Archi-
tekturund Ingenieurbau inKarls-
ruhe. Neben dem Geldpreis er-
halten die Preisträger sowie die
Architekten und Restauratoren
Urkunden. Zudem wird den Ei-
gentümern eine Bronzetafel zum
Anbringen am Gebäude über-
reicht. Bewerbungsschluss ist
der 03.06.2016. Weitere Informa-
tionen sowie die Broschüre mit
allen notwendigen Angaben zur
Ausschreibung finden sich unter
www.denkmalschutzpreis.de.
Die öffentliche Preisvergabe fin-
det Anfang 2017 statt.

FinanzamtMüllheim

Sanierung
Friedhofstraße

Bei PC, Laptop&Co
Energie sparen

Denkmalschutzpreis
für privateEigentümer
ausgeschrieben
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Harmonie beim MGV „Sänger-
freundschaft Neuenburg“ –
Die Mitgliederversammlung
des Männerchors Neuenburg
verlief harmonisch
Vorsitzender Werner Hahn er-
öffnete die Sitzung und begrüß-
te die Bürgermeister-Stellver-
treterin Doris Reese, Dieter
Kassa (Präsident des UMCV),
alle Sänger und den Ehrenvor-
sitzenden Klaus Grether. In
einer Schweigeminute wurde
an die verstorbene Sängerka-
meraden Peter Kienzler und
Franz Kriegelstein gedacht.
VorsitzenderW. Hahn bedankte
sich bei der Vorstandschaft für
die gute Zusammenarbeit vor
allembei Rechner P.Weber und
dem 2.Vorsitzenden E. Parison
sowie bei der gesamten Sän-

gerschar und demDirigentenP.
Hilfinger, und gab einen kurzen
Überblick für das Vereinsjahr
2016. In seinem wunderschö-
nen Bericht hat Chronist Uli
Oschwald das vergangene Jahr
nochmals dargestellt und die
einzelnenEreignisse festgehal-
ten. Dirigent P. Hilfinger gab
noch einen kurzen Überblick
über das Konzert am 25. Juni
2016, bereits seit 20 Jähre leitet
er den Chor. Dieter Kassa, Prä-
sident des UMCV, übereichte im
Namen des Badischen Chor-
verbandes an Peter Grozinger,
Rudi SchlüterundBerndEngler
eine Urkunde und die silberne
Ehrennadel für 25 Jahre Chor-
gesang. Ebenfalls erhielten
diese Sänger noch eine Urkun-
de mit Ehrennadel vom Verein.
Der 1. Tenor hatte wieder den
besten Probenbesuch und 16

Sänger erhielten für fleißigen
Probenbesuch ein Weinprä-
sent. Eine besondere Ehrung
wurde Klaus Brändle zuteil, der
für 50 Jahre als Notenwart im
Verein geehrtwurde,was schon
etwas Besonderes ist, in dieser
Zeit hatte Klaus und der Verein

nur vier Dirigenten. Wahlen
wurden auch noch abgehalten,
der1. VorsitzendeW.Hahnwur-
de für ein weiteres Jahr ein-
stimmig wiedergewählt sowie
die bisherige gesamte Vor-
standschaft.ÜberdieEhrungen
wird noch gesondert berichtet.

Vorspielnachmittag
in Steinenstadt
DasJugendorchesterderTrach-
tenkapelle Steinenstadt unter
der Leitung von Uwe Jordan lädt
zu ihrem jährlichen Vorspiel und
einem gemütlichen Sonntag-
nachmittag in die Baselstabhal-
le Steinenstadt ein. Am
24.04.2016um15.00Uhrwerden

die insgesamt 35 heranwach-
senden MusikerInnen mit Or-
chesterstücken und Register-
vorträgen ihr Können unter Be-
weis stellen. Dabei sein werden
auch die zwölf jüngsten Mitglie-
der der Trachtenkapelle, die seit
vergangenem Herbst die neue
BläserklassedesVereinsbilden.
Natürlich ist für das leibliche
Wohl mit Kaffee und Kuchen
bestens gesorgt.

Die ersteMannschaft trennte sich
im kürzlich stattgefundenem
Spielmit 3:3 von den SFOberried.
Es war eine gefühlte Niederlage,

daderFCNeine viertel Stunde vor
Schluss nochmit 3:1 geführt hat-
te. Die Tore für gelb- schwarz er-
zielten Lars Nagel, Ricco Kaul-
vers undPatrick Faller. Die zweite
Mannschaft gewann gegen die
Reserve der SF Oberried schnör-
kellosmit 1:0. Für den Siegtreffer
sorgte Gaspar Memdy.

Musikverein Grißheim
Die Zuhörer haben an demWeih-
nachtskonzert des Musikvereins
ihre Lieblingsstücke gewählt,

nun ist es an der Zeit, das Ergeb-
nis inFormeinesWunschkonzer-
tes vorzustellen.Unter dermusi-
kalischenLeitung desDirigenten
Paul-Johannes Burgert haben
dieMusikerausdenFavoritenein
abwechslungsreichesundunter-
haltendes Programm zusam-
mengestellt, so dass für Jung

und Alt immer etwas dabei ist.
Die von den Zuhörern gewählten
Highlights aus mehreren Jahr-
zehnten stellt der Musikverein
am Frühjahrskonzert des Musik-
verein Grißheims am 23.04.2016
um20.00Uhr in derRheinhalle in
Grißheim vor. Für das leibliche
Wohl während und nach dem

Konzert ist wie immer bestens
gesorgt. Die Karten kosten 5€ im
Vorverkauf bei der Bäckerei Kern
und 7€ an der Abendkasse. Auf
Ihr zahlreiches Kommen und
einenwunderschönenAbend voll
mit dem Besten aus verschiede-
nen Musikrichtungen freut sich
Ihr Musikverein Grißheim.

VEREINE

Zur ordentlichen Generalver-
sammlung des Musikverein
Neuenburg-Zienken e.V. 1929,
am Freitag, den 29.04.2016, um
20.00 Uhr im Gemeindesaal Zi-
enken sind alle Mitglieder und
Gönner des Vereins recht herz-

lich eingeladen. Auf der Tages-
ordnung stehen die einzelnen
Berichte der Vorstandschaft,
der Kassenprüfer, die Entlas-
tung der Gesamtvorstandschaft
undWahlen.
ErgänzendeAnträgesindvorder
Generalversammlung beimVor-
sitzenden schriftlich und mit
kurzer Begründung einzurei-
chen.

und die Formulare „am Bild-
schirm“ – vom Scanner lesbar
auszufüllen. Das Finanzamt
Müllheim hat auch in diesem
Jahr – wenn auch in einge-

schränktem Maße – Steuerer-
klärungsvordrucke für Arbeit-
nehmer und Rentner an die ört-
lichen Gemeinden verteilt;
Nachlieferungen sind aber nur

noch in eingeschränktem Um-
fang möglich. Das Finanzamt
Müllheim ist selbstverständlich
bereit, bei den Eingaben in ELS-
TER Hilfe zu leisten. Ansprech-

partner beim Finanzamt Müll-
heim sind Herr Meier, Tel.
07631/189 360 und Herr Grum-
ber, TelNr. 07631/189 369.
ELSTERN Siemit, es lohnt sich.

MGV

Trachtenkapelle

FCNeuenburg

Frühjahrskonzert

Musikverein
Zienken tagt

SPORT

MUSIK

www.neuenburg.de
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Leckerbissen in
Neuenburg amRhein
Die Vizemeisterschaft der B-Ju-
gend der HG Müllheim/Neuen-
burg in der Südbaden Liga und
die Teilnahme am Final Four
Südbaden mit einem hervorra-
genden 3. Platz ist noch in guter
Erinnerung, da steht schon der
nächste Handballhöhepunkt in
Neuenburg am Rhein an, die
Qualifikation zur Teilnahme der
Baden-Württemberg Oberliga.
In eigener Halle können die jun-
gen HGler am Sonntag,
24.04.2016, in Neuenburg am
Rhein den ersten Schritt in die
höchste Jugendspielklasse ma-
chen. Dieses Turnier bildet den

Auftakt der Qualifikationsrun-
den. Teilnehmen werden die
Teams aus den Handballhoch-
burgen TuS Helmlingen, TuS
Schutterwald und die SG Kön-
dringen/Teningen sein - gegen
diese Mannschaften wird den
Jungs sicher alles abverlangt.
„Wir freuen uns auf den Heim-
vorteil und hoffen auf zahlreiche
und lautstarke Unterstützung“,
so Heiko Holzer nach dem Zu-
schlag für das Turnier.
Sportlich dürften die Spiele auf
hohem handballerischen Ni-
veau sein und in jedem Fall ein
Leckerbissen werden. Wer am
EndedieNasevornehat,wirdbei
der hochkarätigen Besetzung
ganz sicher aber auch von der
Tagesform abhängen.

Große Erfolge
amMasters-Meeting
Mehrere Schwimmer der Start-
gemeinschaft Badenweiler-
Neuenburg nahmen kürzlich am
43. Internationalen Masters-
Meeting des Schwimm-Club Vil-
lingen teil undkonntensichunter
34 Mannschaften, davon 15 aus
dem Ausland, erfolgreich be-
haupten. Etliche Medaillen und
gute Platzierungen dokumen-
tiertendengutenTrainingsstand.
In Topform präsentierte sich da-
bei Samuel Seifert, der gleich
drei Vereinsrekorde über 50, 100
und 200m Freistil brechen konn-

te. Die letzteren beiden hatten
zudem über 22 Jahre Bestand
und waren in den frühen 90er-
Jahren von Marco Strohmeier
gesetzt worden. Insgesamt ge-
wann Seifert drei Gold- und eine
Silber-Medaille. Weiteres Edel-
metall ging anMichael Graewe (1
Gold, 1 Silber), Karin Schuler (1
Gold, 1Bronze),MarkusEckert (2
Silber), Ute Kasper (1 Silber) und
ThomasBollhöfer (1Bronze). Die
Herren-Staffel erreicht darüber
hinaus den 3. Platz über 4*50m
Freistil in der Besetzung Eckert,
Graewe,BollhöferundSeifert. Im
Medaillenspiegel landete die
Mannschaft auf einem sehr be-
achtlichen 12. Rang.

Jedermannsturnier des Tisch-
tennisclubs Borussia Grißheim
In diesem Jahr fand das zweite
Jedermannsturnier des TTC Bo-
russia Grißheim in der Grißhei-
mer Rheinhalle statt. Insgesamt
gingen 38 Teilnehmer an die
Platten.Aufgrundder regenTeil-
nahme der Spieler wurde das
Turnier in eine Damen- und eine
Herrenkonkurrenz geteilt. Über
den ganzen Tag hinweg konnten
die zahlreichen Zuschauer viele
spannende Spiele begutachten,
auch wenn im Vordergrund im-
mer der Spaß am Tischtennis-
sport stand. Nach ungefähr 140
ausgerichteten Spielen an neun
Platten konnte man die beiden
Sieger in den Konkurrenzen kü-
ren. In der Damenkonkurrenz
konnte sich in einem spannen-
den Finalspiel Monia Karle ge-
gen Helga Weiss durchsetzen
und ihren Titel aus dem Vorjahr
verteidigen. Im Spiel um den

Platz 1derHerrensetzte sicham
Ende Thomas Rübin durch,
nachdemseinKontrahent insge-
samt sieben Matchballe abweh-
ren konnte. Für die Sieger und
K.O.-Rundenteilnehmer gab es
zum Versüßen des Tages neben
Pokalen, Medaillien und Urkun-
den noch einige Preise rund um
den Tischtennissport. Am Ende
ließ man den Tag in einigen ge-
mütlichen Stunden in der Halle
nochmals Revue passieren und
freute sich bereits dort auf eine
Fortsetzung des Turniers am
Karsamstag 2017. Mehr Infor-
mationen rund um den TTC so-
wie noch einige weitere Bilder
zum Turnier gibt es unter:
www.ttcborussia.de.

Im kürzlich stattgefundenen
Spiel sind die Neuenburger
Baseballer zum Saisonauftakt
auswärts bei den Heidenheim
Heideköpfe II angetreten. Die
Atomics konnten das erste Spiel
grandios und eindeutig mit 12:2
gewinnen. Im zweiten Spiel un-
terlagen die Atomics nur knapp
mit 2:3, wohl auch, weil die Hei-
denheimer ihrenUSProfi aus der
erstenMannschaft, Terrell Joyce,
ehemals Houston Astros, einset-
zen konnten.

Der Anglerverein Neuenburg
e.V. freut sich, Sie am Kloster-
kopfweiher zum 1. Maihock,
zwischen 10.00 und 16.30 Uhr

begrüßen zu dürfen. Der Verein
bietet Karpfen im Bierteig, ge-
backene Forellen sowie heiße
Würste, jeweils mit Brot oder
Pommes an. Des Weiteren gibt
es Kaffee und eine reichliche
Auswahl an Kuchen.

Petri Heil

Handball

SGBNM

TTCGrißheim

Atomics

Anglerverein
Neuenburge.V.

www.neuenburg.de
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DRK-Singnachmittag
für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag,
03.05.2016, um 14.30 Uhr zu

einem geselligen Volkslieder-
singen bei Kaffee und Kuchen
insRotkreuzhausMüllheimein.
Beim Singnachmittag wird die
Klasse 3a der Müllheimer Mi-
chael-Friedrich-Wild-Grund-
schule zuGast sein, die sichmit

Lied- und Gedichtbeiträgen ins
Programmeinbringenwird.Für
den Nachmittag kann vom DRK
ein Fahrdienst organisiert wer-
den. Anmeldung über die DRK-
Servicezentrale:
Tel. 07631/1805-0.

Seniorenausflugmit
ehrenamtlicher Betreuung –
Ospelehof Hinterzarten
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden am
Samstag, 07.05.2016, zu einem
Ausflug zum Ospelehof in Hin-

AmMontag, 04.04.2016, fand im
Vereinsheim in Steinenstadt die
Generalversammlung statt.

Wahl der Teil-Vorstandschaft:
1. Vorstand:
Karin Hugenschmidt,
Rechner: Beatrix Baumann,
Pressewart:
Manuela Koutsoukas
Schirrmeister:
Niklas Völkl

Geehrt wurden die Passiv-Mit-
glieder Franz Scherrer und Rein-
hold Elsässer für 10 Jahre und

Monika Lösle für 15 Jahre. 25
JahreunterstützenfolgendePas-
siv-Mitglieder den Verein: Brun-
hilde Nunninger, Siegfried Bick
und Rosemarie Pfister (Orden in
Gold). Der Verein bedankt sich für
ihre Treue. Weitere Ehrungen er-
folgten an die Aktiv-Mitglieder
Lea Furler und Fabienne DeBre-
chand für 5 Jahre sowie Pascale
Baumann und Nicole Neuburger
für 15 Jahre! Karin bedankte sich
bei Fam. Scheidereiter fürs Be-
wirten am Neuenburger Umzug
und bei Michael und Manuela für
den Einsatz im Fasnachtsgremi-
um sowie bei allen Aktiv- und
Passivmitgliedern, die denVerein
bei zahlreichen Veranstaltungen
unterstützt haben! Für die Teil-

nahme an den meisten Fas-
nachts-Veranstaltungen gab es
jeweils einen Wanderpokal und
einen Orden: 1. Platz: Tim Keller

und 2. Platz: Selina Koutsoukas.
Am 05.05.2016 ab 11.00 Uhr fin-
det wieder der Vatertagshock am
Rhein in Steinenstadt statt.

Stadtrundfahrt der Senioren
Esgeschiehtnichtoft,dasssichso
viele Senioren aus dem gesamten
Stadtgebiet zu einer gemeinsa-
men Veranstaltung treffen wie bei
Stadtrundfahrt am Mittwoch, den
06.04.2016! Vier Busse mit fast
200Fahrgästenwarenunterwegs,
um von Herrn Bürgermeister
Schuster Informationen zum Ent-
wicklungsstand der Stadt zu er-
fahren. Ältere, gepflegte Ortsker-
ne mit Kirchen, Kindergärten,
Schulen und anderen öffentlichen
Gebäuden, Sportstätten, Senio-
renanlagen und Gemeindehallen
hinterließengroßenEindruck. Auf
reges Interesse stießen auch die
Gebäude zur Unterbringung von
Asylsuchenden. Die Fahrt führte
inGewerbegebietemitFirmender

unterschiedlichstenArt.Beimeh-
reren großen Firmenmit Hunder-
ten von Arbeitsplätzen erhielten
die Teilnehmer bei Fahrten über
die Werksgelände Informationen
aus ersterHand.Wie sehr sich die
Landschaft am Rhein durch das
integrierte Rheinprogramm ver-
schönert hat undwie weit die Vor-
arbeiten zur Landesgartenschau
2022 gediehen sind, waren weite-
re Besichtigungspunkte. Auch für
das leibliche Wohl war gesorgt!
Nach einem Zwischenimbiss un-
terwegs wartete im Stadthaus ein
leckeres Mittagessen.
EineFlötengruppederJMSmit ih-
rem Leiter Winfried Meier-Ehrat
und „Diemunteren Hallodris" un-
terhielten dabei die Gäste auf das
Beste!DerherzlicheDank fürdie-
sen eindrucksreichen Tag gilt der
Stadtverwaltung, Herrn Bürger-
meister Schuster und seinen Mit-
arbeitern, dem Organisator die-
ser Erlebnisfahrt, den fleißigen

Mitarbeiterinnen des Altenwerks
und den vier Busfahrern für ihre
Meisterleistung!

Maiausflug zur
Schwarzwaldfamilie Seitz
Beim Altenwerk Neuenburg am
Rheinbeginnenwiederdiebelieb-
ten Ausflüge. Sie sind herzlich
eingeladen zum Maiausflug am
Mittwoch, 11.05. 2016. Durch den
südlichen Schwarzwald führt die
Fahrt in die blühende Ortenau,
nachOffenburg-Elgersweier.Hier
bietet die "Schwarzwaldfamilie
Seitz" den Gästen einen fröhli-
chen Frühlingsnachmittag. Dazu
gehören: Sektempfang, musikali-
sche Unterhaltung vom Feinsten,
Kaffee, Kuchen und zum Ab-
schluss ein zünftiges Vesper. Alle
Teilnehmer dürfen sich auf einen
wunderschönen Nachmittag mit
der liebenswertenMusikerfamilie
freuen! Der Gesamtpreis für die
Frühlingsfahrt (Busfahrt und

Frühlingsnachmittag) beträgt:
Euro 45 (wird im Bus erhoben).
Anmeldungen bitte am Dienstag-
vormittag, 03.05.2016, für: Neu-
enburg: Frau Plath, Tel.:
07631/7505, Zienken: Frau Ey-
horn, Tel.: 07631/705720, Stein-
enstadt: Frau Walz, Telefon:
07635/8839, Grissheim: Frau Bi-
galke, Telefon: 07634/3363.
Wäre das nicht eine gute Ge-
schenk-Idee zu Mutter- und Va-
tertag? Gerne stellen die Mitar-
beiterinnen Geschenk-Gutschei-
ne in beliebiger Höhe aus!

Abfahrtszeiten des Busses:
Steinenstadt Kirche: 11.00 Uhr,
Zienken: 11.15 Uhr, Grissheim
Neuenburger Weg und Meierstr.:
11.20 Uhr, Grissheim Rathaus:
11.30 Uhr. Neuenburg Fridolin-
haus: 11.00Uhr, Sägeweg (Richtg.
Stadt): 11.05 Uhr, Breisacherstr:
11.10 Uhr, Mühlenköpfle: 11.15
Uhr, Rohrkopf: 11.20 Uhr.

Tag der offenen Tür
Für Interessenten am Tennissport
veranstalten die Tennisabteilung
am Sonntag, den 24.04.2016 ab
14.00Uhr für Groß undKlein einen
TagderoffenenTüraufderTennis-
anlagedesTVN. Interessiertekön-
nen an diesem Tag einen ersten
Blick in die Tennisabteilung wer-
fen und am Vereinsleben schnup-
pern.Werwill, kannandiesemTag

auch ein „Schnuppertraining“
oder „Schnupperspiel“ auf dem
Platz absolvieren. (Bitte profillose
Schuhe oder Hallensportschuhe
mitbringen).FürKinderwirdesein
kleines Kinderprogramm geben.
Interessierte, die sich an diesem
Tag in der Tennisabteilung anmel-
den,wird die Aufnahmegebühr er-
lassen. Um 15.00 Uhr gibt es noch
ein besonderes „Schnupperkurs“-
Angebot für alle Interessieren
(auch für bereits angemeldete

Vereinsmitglieder des TVN –alle
Abteilungen).

Life Kinetik ® - Doping für
Ihr Gehirn: Sportlich, spaßig,
sensationell
Life Kinetik ® nutzt Ihren Körper,
um die Reserven Ihres Gehirns zu
entfalten und schafft, durch das
Sich-Beschäftigen mit spaßigen
visuellen, koordinativen und ko-
gnitiven Aufgaben, neue Verbin-
dungen –sogenannte Synapsen –

zwischen den Gehirnzellen. Es gilt
der Grundsatz –Man lernt durch
Abwechslung, anstatt durch Wie-
derholung. Der Schnupperkurs
zeigt, wie und warum Life Kinetik
® funktioniert und veranschau-
licht anhandeinfachsterÜbungen,
wie man sich mit Life Kinetik ®
selbst fördern kann. Ideal für je-
den zwischen 12 und 80 Jahren,
der seine Gehirnleistung verbes-
sernundsichdies imAlltagzunut-
zenmachen will.

DRK

Schierebirzler
Steinenstadt e.V.

Altenwerk

TVNTennisabteilung

SONSTIGE
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Die diesjährige Generalver-
sammlung der Riesirutscher fin-
det am Freitag, 29.04.2016 um
19.30 Uhr im Vereinsheim statt.
Alle aktiven undpassivenMitglie-
der, sowie Freunde und Gönner

des Vereins sind recht herzlich
eingeladen. Mai-Hock: Am
01.05.2016 findetab11.00Uhrder
alljährliche Mai-Hock beim Was-
serwirtschaftsamt statt. Hierzu
sind alle, die Lust und gute Laune
haben, recht herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt und auch bei
schlechtemWetter ist was los.

Vorankündigung des
Frauenvereins Steinenstadt
Tanz in den Mai mit den beiden
Gruppen „Faltenrock“ und „At-
lantis“. Am 30.04.2016 spielen
beide Bands ab 20.00 Uhr in der
Baselstabhalle in Steinenstadt,
Einlass ab 19.00 Uhr, der Eintritt

ist frei. Nach der rundumgelun-
genen Veranstaltung und einem
begeisterten Publikum im ver-
gangenen Jahr stehen beide
Bands an diesem Tag in einem
Doppelkonzert auf der Bühne.
Der Erlös ist für soziale Zwecke
in der Region. Die Musiker und
der Frauenverein Steinenstadt
laden Sie recht herzlich ein.

Papier-und Kleidersammlung:
Am Samstag, 23.04.2016, führt
die Kolpingsfamilie in Neuenburg
die Papier- und Kleidersamm-
lung durch. In Grißheim werden
ebenfalls Kleider gesammelt.
Bitte stellen Sie ab 8.00 Uhr das
gebündelte Papier und die Klei-
dersäcke an den Straßenrand.
Vielen Dank!

Terminvorschau für Mai 2016:
Sonntag, 01.05.2016, Abfahrt
10.00 Uhr, St. Bernhard, Radtour:
Geplant ist eine Rundfahrt auf der
Gemarkungsgrenze von Neuen-
burg. Es kann Selbstverpflegung

mitgenommen werden. Es wer-
den aber unterwegs 1. Mai-Hocks
angefahren, die auf dem Weg lie-
gen. Die Kolpingsfamilie freut
sich auf eine fröhliche Radtour.
AmFreitag, 13.05.2016,18.30 Uhr,
trifft sich die Kolpingsfamilie zu
einer Maiandacht in der Heilig-
Kreuz-Kapelle. Danach wird zu
einem kleinen Imbiss vor der Ka-
pelle eingeladen. Essen und Ge-
tränke sind kostenlos, eine kleine
Spende ist aber willkommen.
Donnerstag, 26.05.2016 Fron-
leichnam. Für Fronleichnam wird
unter der Leitung von Josef Mer-
kel wieder ein Blumenteppich ge-
staltet. Dazu werden viele freiwil-
lige Helfer benötigt. Wer möchte
mitmachen?BittemeldenSiesich
bei Josef Merkel, Tel.: 749354.

Zur diesjährigen 1. Maitour
treffen sich die Wuhrlochfrö-
sche um 10.15 Uhr mit dem
Fahrrad amBahnhof in Neuen-

burg amRhein. Siewerdeneine
kleine Rad-/Wander-Tour mit
Stopps unterwegs durchs
Markgräflerland machen. Der
Abschluss istwie jedes Jahr bei
den Rutschern.

Einladung zur
Generalversammlung
Am Freitag, den 13.05.2016 fin-
detdieGeneralversammlungum
20.00 Uhr im Neuenburger Hof
statt. Hierzu lädt der Verein alle
Aktiv- und Passivmitglieder,
Freunde und Gönner der Zigeu-
nerclique recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Versamm-

lung durch den 1. Vorstand,
2.FeststellungderAnwesenheit,
3. Genehmigung der Tagesord-

nung,
4. Protokoll der letzten Gene-

ralversammlung vom
05.06.15,

5. Totenehrung,
6. Bericht des Jugendwarts,
7. Bericht des Schriftführers,
8. Bericht des Kassenverwal-

ters,

9. Bericht der Kassenprüfer,
10. Aussprachen zu Punkt 6-9,
11. Entlastung des Kassenver-

walters,
12. Bestellen der Kassenprüfer,
13. Bestellen des Wahlleiters

undEntlastungderVorstand-
schaft,

14. Neuwahlen folgender Vor-
standspositionen: 1. Vor-
stand / Kassierer / Wagen-
wart / stellv. Kostümwart /
stellv. Verpflegungswart / Ju-
gendvertreter,

15. Ehrungen von aktiven Mit-
gliedern,

16. Anträge, Anregungen und
Verschiedenes,

17. Schlusswort und gemütli-
ches Beisammensein.

Zu Punkt 16 der Tagesordnung:
Sämtliche Anträge sind spätes-
tens bis 24.04.2016 schriftlich
beim 1. Vorstand oder 2. Vor-
stand einzureichen.Mitgliederversammlung

Die ordentliche Mitgliederver-
sammlung findet am Montag,

den25.04.2016um19.00Uhr im
RathausMüllheim imSitzungs-
saal statt. Zur Tagesordnung
gehörenWahlen undSatzungs-
änderungen.

Die Generalversammlung der
Grisser G´schlänzte findet am
Freitag den 22.04.2016 um
20.00 Uhr im Grißheimer Club-
heim statt. Hierzu möchte der
Verein alle Aktiv- und Passiv-

mitglieder sowie die Vertreter
der örtlichen Vereine herzlich
einladen. Die Grisser
G´schlänzte würden sich
freuen, zahlreiche Aktiv- und
Passivmitglieder sowie Freun-
de des Vereins an diesem
Abend begrüßen zu dürfen.

Tagesausflug am Freitag,
20.05.2016
Mit dem Bus fahren die Land-
frauen nach Bühl zur Schwarz-
wald-Imkerei Cum Natura und
werden dortmit einemprickeln-
den ImkerSeccoundeinemklei-

nen Imbiss begrüßt. Danach
wird ein interessanter und un-
terhaltsamer Vortrag über Bie-
nenprodukte und deren Nutzen
und Anwendung bei den Men-
schen gehalten. Anschließend
werden werden die LandFrauen
im Raum Bühl Mittag essen und
dann durchs Bühlertal und die

Schwarzwaldhochstrasse-
Mummelsee nach Zell a.H. zur
Kaffeepause weiterfahren. Die
Heimfahrt findet jenachZeit und
Wetter durchs Kinzigtal oder
über dieAutobahnstatt. DenAb-
schluss werden die LandFrauen
hier in einer Straussi machen.
Die Busfahrt und die Besichti-

gung der Schwarzwald Imkerei
übernimmt die Vereinskasse,
die restlichenKosten fürMittag-
essen, Kaffee und sonstiges
trägt jeder selbst. Abfahrt ca.
7.30 Uhr, Anmeldung bis zum
10.05.2016 bei Martina Reinert,
Tel. 07634/506682 oder E-Mail
martina.reinert@gmx.de

terzarten ein. Die Inhaber-Fa-
milie Braun begrüßt die Teil-
nehmer zunächst zu einer Be-
sichtigung der Hofkäserei, der
hofeigenen Kosmetikprodukti-
on und der Räucherei.

Die Teilnehmer werden ab ca.
13.00 Uhr mit Kleinbussen des
DRK direkt von zu Hause abge-
holt. Anmeldung über die DRK-

Servicezentrale:
Telefon 07631/1805-0.

DRK-Spielenachmittag
für Senioren
Der DRK-Ortsverein Neuen-
burg lädt in Zusammenarbeit
mit dem Team Seniorenarbeit
des DRK-KreisverbandesMüll-
heim am Mittwoch, 11.05.2016,
um 14.30 Uhr zu einem Spiele-

nachmittag ins Fridolinhaus
Neuenburg ein. Weitere Infos
beiderDRK-ServicestelleSeni-
orenarbeit: 07631/1805-15.

Abendliche Straußi-Fahrt zu
Männlins Staußwirtschaft
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden am Frei-
tag, 13. Mai, zu einer abendli-
chen Straußifahrt zu Männlins

Straußwirtschaft in Bad Bellin-
gen-Bamlach ein. In der origi-
nal Markgräfler Straußwirt-
schaft erwarten die Teilnehmer
ein zünftiges Speckvesper oder
SpargelzurSaison.DieTeilneh-
merwerdenabca.17.30Uhrmit
KleinbussendesDRKdirekt von
zu Hause abgeholt. Anmeldung
über die DRK-Servicezentrale:
Telefon 07631/1805-0.

Riesirutscher
Neuenburge.V.

Frauenverein

Kolpingsfamilie
Neuenburg

Wuhrlochfrösche

Zigeunerclique

MarkgräflerTafele.V.

GrisserG´schlänzte

LandFrauen
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NEUENBURG AMRHEIN
Sonntag/Sunday, 24.04.2016
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service bilingual/ bi-lin-
gual (Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13,NeuenburgamRhein

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 20.04.2016
16.00 Uhr Konfirmanden-

unterricht

Donnerstag, 21.04.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe

Freitag, 22.04.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe

16.00 Uhr PreTeensTreff
(5.-7. Klasse)

17.30 Uhr Goldene Hochzeit Fa-
milie Kinast (Kirche
Neuenburg)

19.30 Uhr Duty Free (ab 14 Jah-
ren)

Samstag, 23.04.2016
9-13 Uhr Seminar "Alle Ach-

tung"
18.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

von Leandro Nicolosi
und Raffael Fröhlin

(Kirche Zienken Pfar-
rerin Sabine Graf)

Sonntag, 24.04.2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Tau-

fen Leonie Werner,
Greta Schilling, Luis
Debatin (Pfarrerin Sa-
bine Graf)

9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe (3-
6 Jahre), Igelnest (0-3
Jahre)

Montag, 25.04.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
15.00 Uhr Seniorennachmittag

Dienstag, 26.04.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe

Mittwoch, 27.04.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
16.00 Uhr Konfirmanden-

unterricht

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 23.04.2016
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-

genheit (Pfarrer Maier)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se zum Sonntag (für Em-
maVolk, KonstantinMei-
der, die verstorbenen
Schulkameraden des
Jahrgangs 1925/26, Eri-
kaWilkens)

Sonntag, 24.04.2016
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe,

mitgestaltet vom Kir-
chenchor – Gedenken an
die verstorbenen Mit-
gliederdesKirchenchors

11.00 Uhr Neuenburg Hl. Messe
17.00 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet in der
Wallfahrtskapelle Heilig
Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe

18.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Montag, 25.04.2016
10.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se in der Kapelle des Se-
niorenzentrums St. Ge-
org

Dienstag, 26.04.2016
17.30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt

Heilige Messe

Mittwoch, 27.04.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob –

Laudes in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Kapelle des Se-
niorenzentrums St. Ge-
org

Donnerstag, 28.04.2016
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe mit Anbe-
tung bis 20.00 Uhr

Freitag, 29.04.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se in der Wallfahrtska-
pelle Heilig Kreuz

Samstag, 30.04.2016
18.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se zum Sonntag
16.00 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe mit Feier der Gol-
denen Hochzeit von Rolf
und Rosemarie Pfister

Sonntag, 01.05.2016
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe
18.00 Uhr Grißheim Eröffnung der

Maiandachten
11.00 Uhr Neuenburg Hl. Messe
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-

gebet in der Wallfahrts-

kapelle Heilig Kreuz
18.00 Uhr Neuenburg Eröffnung

der Maiandachten
9.30 Uhr Steinenstadt

Heilige Messe
18.00 Uhr Steinenstadt Eröffnung

der Maiandachten

InternationalChurch

EvangelischeKirche

KatholischeKirche








